
Oberalpsee (UR) 

Erreichbarkeit: Der Oberalpsee ist von Andermatt aus über die Oberalppassstrasse erreichbar. Im 

Sommer reisen natürlich viele Touristen über den Pass und machen oben im Restaurant eine Pause. 

Schönheit: Die Landschaft um den See gefällt mir sehr gut. Der See ist relativ langgezogen und weist 

eine schöne Wasserfarbe auf.  

 

Fischerei: Der See ist nicht im Urner Fischerpatent inbegriffen. Das Patent kann im Restaurant gleich 

neben dem See gelöst werden. Fischer, die den See früh am Morgen befischen wollen, können da 

gelegentlich auch ordentlich lange anstehen, um ein Patent zu kaufen. Der See wird alle 14 Tage mit 

Forellen besetzt, darunter auch jeweils etwa ein Duzend 4kg schwere Forellen. Dementsprechend 

verhält es sich mit der Fischerei: sind kürzlich Forellen besetzt worden, fängt man innert einer Stunde 

die Vollpackung. Erwischt man einen Tag, wo sie schon seit zwei Wochen keine besetzt haben, ists 

schwieriger (beides schon erlebt). Angeblich hats auch Saiblinge im See, ich habe aber an meinen 

beiden Besuchen noch nie einen gefangen oder gesehen. Topstellen gibt es eigentlich nicht, man 

kann von überall aus die Rainies fangen. Die kleinen Massfische werden gleich unterhalb des 

Restaurants ausgesetzt, die grossen 4KG Forellen zuhinterst am See (ich war dabei).  

Bewertung (1-10): 5 


